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anuar 983 starb Beda ayer. Seit 93 hatte er die Schriftleitung
der Helvetia Franciıscana besorgt. Zum Immer grössern Teıl lheferte er auch
die Beiträge, dass dıe Zeıtschrift zu Publikationsorgan seiner reichen
geschichtlichen Forschungstätigkeit wurde SO kam dıe Fortsetzung mıiıt seinem
Tod zu Stillstand Br. Provinzıal Bertram Gubler emuhte sıch In der Zwı-
schenzeilt INTeENSIV diıe Weıterführung der Helvetia Francıscana. Fr übertrug
diese Aufgabe einer Redaktionskommission.
Die Helvetia Francıscana mochte Beiıtrage ZUT Geschichte franzıskanischer
Gemeiminschaften und Persönlichkeiten In der Schweiz veroffentlichen Sie steht
als Publikationsorgan allen offen, die auf diesem Gebiet arDeıten Ihr
Frscheinen mochte ZUT Mıtarbeit eiınladen.

Der Beitrag des Bandes stie Im Zusammenhang eınes Uurzlıc
begangenen Jubiläums. Vor gut 100 Jahren 18384) trat ernnar: rısten
serın Amt als General des Kapuzinerordens Sern Sekretär, Theodor Borter,
verfasste während seıner Amtszeiıt privat eınen kurzen Abriıss der Tätigkeıt
des Generals (Summarıum praecıpuorum actuum ernardı Christen) Dieses
Summarıum ırd hıer vorgestellt und Fıne Übersetzung mit Kommentar
olg In einer spatern Ausgabe
Der zweıte Beitrag wurdigt Aaus kunstgeschichtlicher IC das Hochaltarbild
der Kapuzinerkirche in Bigorio
Die Veroöffentlichung eiınes Beitrags VOoO ayer mochte auch als eın
ehrendes edenken den verstorbenen etireuer dieser Zeıitschrı angesehen
werden. Fine VWurdigung seiner Person und seınes geschichtsforschenden
Wiırkens en wır ım nachsten Jahr voriegen können (als Abschluss VO:
Band 19)
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